
Gottesdienst 23. November 2014

Herzlich willkommen heißen Euch
Reinhold, Adnan, Gunti und das 
Lobpreis-Team
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Einleitung:
Bei diesem Thema befassen wir uns mit der dritten Person des 

dreieinigen Gottes, mit Gott, dem Heiligen Geist. Es ist wichtig, 
dass wir erkennen, dass es sich hier um eine Person, ja, 
Persönlichkeit handelt, nicht um eine Kraft oder Wirkung.

Nachdem Jesus in den Himmel aufgenommen wurde, hat er uns 
den vom Vater verheißenen Heiligen Geist als den uns zur Seite 
gestellten Beistand (gr. Parakletos) gesandt, der uns neues Leben 
und die Kraft gibt, als Jünger Jesu die Werke auch zu tun, die er 
selbst getan hat und sogar noch größere als diese.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Einleitung:
 Joh 14,16 Dann werde ich den Vater bitten, dass er euch an 

meiner Stelle einen Helfer gibt, der für immer bei euch bleibt.

17 Dies ist der Geist der Wahrheit. Die Welt kann ihn nicht 
aufnehmen, denn sie ist blind für ihn und erkennt ihn deshalb 
nicht. Aber ihr kennt ihn, denn er wird bei euch bleiben und in 
euch leben.

 Joh 14,12 Ich sage euch die Wahrheit: Wer an mich glaubt, wird 
die gleichen Taten vollbringen wie ich - ja, sogar noch größere; 
denn ich gehe zum Vater.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Einleitung:
Somit ist klar, dass wir den Heiligen Geist genauso brauchen, wie 

ihn auch Jesus brauchte, um die gleichen Taten zu vollbringen 
wie unser HERR, so dass neben dem verkündigten Wort die 
Menschen „draußen“ etwas sehen können. 

Durch alle Evangelien hindurch sehen wir, dass die Menschen 
Jesus nachfolgten, weil er ihnen nicht nur das Reich Gottes 
erklärte, sondern vielmehr auch viele Heilungen, Zeichen und 
Wunder tat.

 Joh 14,11 Glaubt mir doch, dass der Vater und ich eins sind. Und 
wenn ihr schon meinen Worten nicht glaubt, dann glaubt doch 
wenigstens meinen Taten!
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Einleitung:

Aber in erster Linie müssen die Menschen zunächst an uns etwas 
sehen. Nämlich erkennen, dass der Heilige Geist uns immer mehr in 
das Vorbild und den Charakter unseres HERRN verwandelt hat. 

 So dass wir in der Kraft seines Geistes in Liebe, voller Sanftmut und 
Demut das Wort Gottes verkündigen und dass dieses verkündigte 
Wort dann auch durch Heilungen Zeichen und Wunder vom Heiligen 
Geist eindrucksvoll bestätigt wird, weil wir voll Geistes sind!

 Es ist wichtig, dass wir erkennen, dass die Frucht des Geistes - als Teil 
unserer Heiligung - die Voraussetzung für die Gaben des Geistes ist. 
Die neunfältige Frucht unseres Geistes, die der Heilige Geist in uns 
entwickelt, ist die Basis für das wirksam werden der neun Gaben des 
Heiligen Geistes.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Einleitung:
Wir werden später noch darauf eingehen, dass es durchaus nötig 

ist, dass wir voll Heiligen Geistes werden, aber dass dies ein 
ständiger, dynamischer und progressiver Prozess ist, und nicht 
eine einmalige, zusätzliche Geistestaufe durch Handauflegen!

Nach all meinen Studien kann ich nur zu dem folgenden Schluss 
kommen, den Jesus selbst zu Nikodemus sagt: 

 Joh. 3,8 Der Wind weht, wo er will, und du hörst sein Sausen, aber 
du weißt nicht, woher er kommt und wohin er geht; so ist jeder, 
der aus dem Geist geboren ist.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Einleitung:
 Ich habe festgestellt, dass immer dann, wenn wir theologisch die 

Wirkungen des Heiligen Geistes kategorisieren, standardisieren 
oder sonst irgendwie in Muster einteilen und festlegen wollen, 
dann kommen wir in Schwierigkeiten.

Genauso verhält es sich bei dem Wunder der neuen Geburt in 
der Kraft des Heiligen Geistes und der Erfüllung mit dem Heiligen 
Geist. Wenn wir dies in 2 getrennte und grundsätzliche, 
punktuelle Ereignisse aufteilen, so gehen wir an der Wahrheit 
des Wortes Gottes vorbei.  
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Einleitung:
Der Apostel Paulus fordert uns in Epheser Kapitel 5, Vers 18 auf: 

„werdet voll Geistes“ und erklärt uns in Kapitel 4 und 5, was die 
Voraussetzungen dafür sind. Nicht das Auflegen der Hände, 
sondern Heiligung und Gemeinschaft mit Gott durch seinen 
Heiligen Geist und Bibelstudium.

Eph 5,18 Betrinkt euch nicht; das führt nur zu einem 
ausschweifenden Leben. Lasst euch vielmehr von Gottes Geist 
erfüllen.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Grundsätzliches zu Frucht und Gaben:
Es ist notwendig, den grundlegenden Unterschied der beiden 

Wirkungen klar zu verstehen. „Frucht" ist die zunehmende 
Auswirkung eines neuen, geistlichen, inneren Lebens, das zu 
einem neuen Lebensstil durch einen Vorgang stetigen 
Wachstums führt. 

Auch „Frucht" im natürlichen braucht Zeit zu ihrer Entwicklung 
und gelangt mit Hilfe vieler äußerer Faktoren wie Wasser, Licht, 
Sonnenschein usw. zur Vollendung.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Grundsätzliches zu Frucht und Gaben:
„Gaben" dagegen können durch die freigiebige Handlungsweise 

eines Spenders von außen kommen. Sie befinden sich 
gewöhnlich in fertigem Zustand, wenn auch ihre Handhabung 
durch den Empfänger im Laufe der Zeit noch vollkommener 
werden kann, wie z.B. wenn jemand einen Computer oder 
Smartphone geschenkt bekommt. 

Das Wesentliche bei unserer gegenwärtigen Betrachtung ist, dass 
die „Frucht" allmählich von innen kommt, während „Gaben" auf 
einmal von außen kommen. Diese Definition ist ein wenig grob, 
aber sie hilft den Unterschied zu verdeutlichen, der zwischen den 
beiden Begriffen gemacht werden muss.

GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 23. November 2014 | www.neuformation.de



Wortverkündigung

11

 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Grundsätzliches zu Frucht und Gaben:
Die Frucht des Geistes erscheint somit als Äußerung und Ergebnis 

des göttlichen Lebens, welches dem Gläubigen bei der 
Wiedergeburt mitgeteilt wurde. 

Es ist ein Vorgang des „Wachstums in der Gnade". Die 
Entwicklung dieser Frucht wird durch Gemeinschaft mit Gott im 
Gebet, durch Studium seines Wortes, der Bibel, durch die 
Wirkungen des Heiligen Geistes, den geistlichen Dienst in der 
Gemeinde, sowie Gemeinschaft mit anderen Christen gefördert. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Was ist das sichere Zeichen für das Wirken des Heiligen 

Geistes? 
 Einzelne Geistesgaben oder Geisteswirkungen können auch aus der 

Erfahrung heraus und der Routine vorgetäuscht oder seelisch 
produziert werden, oder, noch schlimmer, durch einen anderen Geist 
als den Heiligen Geist, nämlich den Geist der Finsternis gewirkt 
werden.

 1. Joh 4,1 Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft die 
Geister, ob sie aus Gott sind! Denn viele falsche Propheten sind in die 
Welt hinausgegangen…

 4 Doch ihr, meine geliebten Kinder, gehört zu Gott. Ihr habt diese 
Lügenpropheten durchschaut und besiegt. Denn der Geist Gottes, der 
in euch wirkt, ist stärker als der Geist der Lüge, von dem die Welt 
beherrscht wird. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Was ist das sichere Zeichen für das Wirken des Heiligen 
Geistes? 
Wir haben gesehen, dass äußere Wirkungen des Geistes 

trügerisch sein können. Aber ein sicheres Zeichen ist die Frucht in 
meinem Leben! Wird die Frucht des Heiligen Geistes wirksam 
und sichtbar in meinem Leben? 

Mt 14,14 Und als er ausstieg, sah er eine große Volksmenge, und 
er wurde innerlich bewegt über sie und heilte ihre Kranken.

Zunächst wurde er innerlich bewegt und dann handelte er. Das 
ist die Wirkung der Liebe und in der Konsequenz des Mitleids! 
Also erst wurde die Frucht des Heiligen Geistes in seinem Geist 
wirksam und dann handelte er!
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Was ist das sichere Zeichen für das Wirken des Heiligen 

Geistes? 
Somit muss man Charakter und Charisma sehr gut 

unterscheiden, d.h. die Frucht des Geistes und die Gaben des 
Geistes. 

Angenommen, ich hätte die Berufung und einen großen 
geistlichen Dienst aber einen schlechten Charakter, so wäre dies 
letztendlich mehr schädlich als ein Segen und Fundament für 
diesen Dienst.

Die Frucht des Geistes ist das Werk, das seine Gegenwart in uns 
zustande bringt! Durch die Gegenwart des Heiligen Geistes wird 
in uns Frucht produziert. Jesus ist der Weinstock und wir sind die 
Reben.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Was ist das sichere Zeichen für das Wirken des Heiligen 
Geistes? 
Die wichtigste Frucht ist zunächst die Veränderung unseres 

Wesens, unseres Charakters, sodass wir verwandelt werden in 
das Image unseres großen Vorbildes Jesus!

 Jeder, der mit Obstbäumen zu tun hat, weiß, dass sie beschnitten 
werden müssen, um mehr Frucht zu bringen. Auch die Reben in 
dem Beispiel Jesu werden vom Vater beschnitten sodass sie mehr 
Frucht bringen mehr. 

 Joh 14,2 Alle Reben am Weinstock, die keine Trauben tragen, 
schneidet er ab. Aber die Frucht tragenden Reben beschneidet er 
sorgfältig, damit sie noch mehr Frucht bringen.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Was ist das sichere Zeichen für das Wirken des Heiligen 
Geistes? 
Die Frage ist nun was ist eigentlich christliches Leben? Dazu sind 

neben der neuen Geburt, das das größte Wunder in unserem 
Leben ist (Joh 3 - Gespräch Jesu mit Nikodemus), hauptsächlich 
folgende 5 Punkte zu nennen:

1. Gebet

2. Bibellesen

3. Gemeinschaft mit Gott in der Stille

4. Gemeinschaft mit anderen Christen

5. Zeugnis geben
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die Frucht des Geistes

Die erste und alles andere bestimmende „Frucht" des Geistes ist 
die Liebe. Diese göttliche Liebe (Agape), die ohne Vorbedingung 
selbstlos liebt, übersteigt unsere menschlichen Möglichkeiten bei 
weitem und ist so etwas Wunderbares, dass wir das Empfinden 
haben, dass Paulus, wenn er ihrem Lob ein ganzes Kapitel (1. 
Korinther 13) widmet, eigentlich den idealen Christen beschreibt.

Wir wollen uns vollkommen darüber klar sein, dass diese Liebe 
weniger eine „Gabe" ist als eine „Frucht". Vom Apostel Paulus 
wird sie eindeutig von den geistlichen Gaben unterschieden. 

1. Kor 14,1 Die Liebe soll euer höchstes Ziel sein. Strebt nach den 
Gaben, die der Geist Gottes gibt; vor allem danach, in Gottes 
Auftrag prophetisch zu reden.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die Frucht des Geistes

Anstatt zu erwarten, dass der in 1. Korinther 13 geschilderte 
Charakter plötzlich und vollentwickelt als eine fertige Gabe von Gott 
ins Herz fällt, sollten wir vielmehr einsehen, dass er die Frucht der 
Auswirkung eines göttlichen Prinzips im Innern ist. Er wird durch 
keine andere Weise entwickelt als durch ein Leben inniger 
Gemeinschaft mit dem Herrn.

 Es gilt, zwei bedeutsame Tatsachen in Bezug auf das Verhältnis von 
„Gaben" und „Frucht" zu erkennen:
– In 1. Korinther 12,8-11 sind neun Gaben aufgeführt und in Galater 5,22 

die neunfältige Frucht.

– Das große Kapitel über die Liebe (1. Korinther 13) ist zwischen den 
beiden wichtigsten Kapiteln über die geistlichen Gaben eingebettet und 
bildet einen wesentlichen Bestandteil des dort behandelten 
Gegenstandes.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Geistliche Gaben ohne die Liebe sind wertlos 
Paulus führt das in den Anfangsversen von 1. Korinther 13 mit 

enormem Nachdruck näher aus. Er stellt zunächst in Kapitel 12 
geistliche Gaben in ihrer höchsten Entfaltung dar und macht 
dann das ganze Bild mit einem Schlag zunichte! 

Die Gaben des Zungenredens, der Weissagung, des Wortes der 
Erkenntnis und des Glaubens, sie alle kommen gleichermaßen 
unter seine Zuchtrute. Die ganzen Ausführungen drehen sich um 
diejenigen, welche diese Gaben anwandten und keine Liebe 
hatten. Es ist eine packende Stelle. Sie muss zweifellos von 
ungeheurer Wichtigkeit für alle sein, die ein Pfingsterlebnis für 
sich in Anspruch nehmen.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Geistliche Gaben ohne die Liebe sind wertlos 
1 Kor 13,1 Wenn ich in allen Sprachen der Welt, ja, mit 

Engelszungen reden kann, aber ich habe keine Liebe, so bin ich 
nur wie eine dröhnende Pauke oder ein lärmendes Tamburin. 

2 Wenn ich in Gottes Auftrag prophetisch reden kann, alle 
Geheimnisse Gottes weiß, seine Gedanken erkennen kann und 
einen Glauben habe, der Berge versetzt, aber ich habe keine 
Liebe, so bin ich nichts. 

3 Selbst wenn ich all meinen Besitz an die Armen verschenke und 
für meinen Glauben das Leben opfere, aber ich habe keine Liebe, 
dann nützt es mir gar nichts. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Geistliche Gaben ohne die Liebe sind wertlos 
1.Kor 13,4 Liebe ist geduldig und freundlich. Sie ist nicht 

verbissen, sie prahlt nicht und schaut nicht auf andere herab. 

5 Liebe verletzt nicht den Anstand und sucht nicht den eigenen 
Vorteil, sie lässt sich nicht reizen und ist nicht nachtragend.

6 Sie freut sich nicht am Unrecht, sondern freut sich, wenn die 
Wahrheit siegt. 

7 Liebe ist immer bereit zu verzeihen, stets vertraut sie, sie 
verliert nie die Hoffnung und hält durch bis zum Ende.
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Gebet füreinander

 Gemeinde
1. Der Friede Gottes erfülle Euch und wir sprechen Worte des 

Segens über Euch aus.

2. Lasst uns Zeit füreinander haben, uns kennen zu lernen und 
sensibel zu sein für die Nöte oder Ängste die wir haben.

3. Jesus sandte die 70 mit der Anweisung hinaus, Kranke zu 
heilen und jedem Bedürfnis zu begegnen. Lasst uns beten 
füreinander.

4. Lasst uns für unser Land beten und für diejenigen, die in 
Verantwortung dafür stehen. Lasst uns für Grafing beten, für 
die Bürgermeisterin, die Familien, die Schulen, die Firmen… 
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Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
Reinhold, Adnan, Gunti und das 
Lobpreis-Team
Gottes Segen für jeden Einzelnen…
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